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URICH, 1878. 13. April

Wftïûit im 'ileecffjmftct" ftnb bet ber großen Iflerbreitnna bes tBlattea non um fo lidjercm OJrfoa
3faferataufträge finb rtmufciiben an bte .Ännonceit-fjrpebifum non ©reit MW & <&o'., M>'

rt, nie bfrl'rlbctt je eine ganje Worfle anfliegen nnb bearijtet roerben
jrRfgetiïe 14 Büririj. Irrels pro gelte 30 §tp.; bei ïïHebertjolungentoirb großer jtntjaff berollttgt. ftusftnnft Ü6er äffe in biefem aiticiger erfajefneuben Annoncen mirb unentfleiMd) ertljeüt.

%äti)fett)aftc 3tt ftÇrtft.
2n einer ©eiiuilbefaiiuulung bcv löbluheit Stabt 33 (> f et befinbet fidj

nadjftctjcnb enpivtes mciblidic? portrait mit înfdnift. ©ine SReibe tum
©ekbrtcn unb Sdjriftftctlcrn, meldje fidj abmühten beu Sinn bcv räthfel»
haften SSor te hcraiiëjufinbcn, blieben rcfultotloS ftecfen unb erfdjöpftcn ßdj
in allerlei Slimahntcn, ja fie fcBrteben ©cbidjtc, Oiomauc, gelehrte tu»
banblungen unb alle fdjoffcn roeit über ê Siel. (Svft ben (Belehrten bes
Mefielfpaltcv" mar c>3 oorbcbaltcn baê Diiditigc ju finbeu unb fic fönnen,
ba gctljcilte greube hoppelte greube ift, aud) nidjt umhin beu guub ibrem
Seferfreife ju eigenem Stubtum ju unterbreiten. SBie Ijciftt bic Snfdjrift?

DicitÄUS Diciri Bis

Stuf löfungcn für bn§ $rei8tätl)f,cl in letjtcr Kummer fmb
un§ in fo ungeheurer Slujabl eingelaufen unb folgen immer nod) fo oiele
Sßadjjügler, bai eine eingcijcnbe »eantmortung erft für nädjfte Dlttinmer
gegeben toerben fann.

Jltt <$ n» o Ij x

3Äond) 3Kartin Sutljev fang oor Seiten:

SBer nidjt liebt SBein, SBcib uub ©cfong,
S>cr bleibt ciu Warr fein Sehen lang!-"
Seh mödjte bieft beim bodj beftveiten.
ïontippcn fonntc Sofratcê nidjt lieben
Unb babei bod) fein Starr geblieben ;

£>& SBein, ©efang cr liebte uub ©cbidjtc
Sarübev fdjmcigct bie ©efcbfdjte.

Sluêftiuft mirb nttentgettttdj ertijeilt oon ber Slnuonccn=®!;pc»
bition oou §rcff gtüffft & in 3ürid), ÜDfarftgaffe 14.

Sîet Sîadjfvagcn beliebe mau bic fettgebvutfte Stummer bc?

3itfcvateS anzugeben.

ß*ttt (-M)|Ue^ev< 30 3nOl'c atti beitlfcfj,
Çy*'" franjbfijd) u. engl ifd) fpredjenb, mit
guten Sief ereilen uerfetjen, wiiujdjt fo balb
als mögtüfj in einem |iotel II. Stangeâ alè
-ObcrfvUiiei' placirt roerben; [849

einem Öafifjof ani 'Pienoafbftätterfee
0?" tonnte eine todjter auS guter ,vamilie,
beibev ©pradjen mädjtig unb im ©eroiren
geröaribt, atS^aalfeUnet in eintreten. [856

CV|'*« bic gremben ©atfon werben jmei
tyi".T tüdjtige, ber beutfdjeii, fransöfifdjen
u. cnglifdjen ©pradje mädjtigc Obcrfc Uncr
gefudjt. t^ine pevfefte >iudnii. Stut mit
guten î)ieferen$cn uerfeljcùc '.Huiuclbungeu
fönnen bertirtiidjtigt lucrben. [858

(Ç*titû "'^Jiige, m fcbem iÇad)e fetbftftän.big^-Ull arbeitettbe ^otelgouoevnanrc,
beutfdj nnb fvanjüfifdj fpredjenb, luünfdjt alG
foldje ober l'ingère Aufteilung, ober aud)
al'ï Muffet fr a ine in ein größeres iïïeuaurant.
SDie beften ^eucjuin'c übev bisherige Stiftungen
ftefjcn ju rieufteu. [850 C>j|I** einen guten, beftempfo^Ienen Äi'eücr=

^ 'Ui füfet cjne t5(Ci(e offen in ein
grünere^ iKeftaurunt ; berfelbc foiï bie îHe;
i)aublung ber Steine Eennen, feibftftänbig
arbeiten, fomie fid) burdj ^eugniffe über
Xrcue, Xudjtigfeit, fotoie biô^crtge^ 2Bo^l;
oerljalten auSroelfen EÖnueu, onfouft jeglidje
Anmelbuug uunüt^ ift. [859

ß»ttt iun9er Sßonn, non is ^aljieu beutfdj
cfl*»- unb franjöfifd) [oredjenb, fudjt eine
©teQ"e alë- portier ober jiim ©eroiren in
eiu ($afé-9ïeftaurant. 't)ie beften 3eu3inUc
(Sn.nen oorgeroiefen merben. [851

/& îm p geroanb te ttcllitmit fudj t auf
V- ' '** t'ommenbe ©aifon eine ©teile in
einem $oteI ober Sieftauraut bes SBerner
Oberlanbeô. |852

^IllPt iuilße ^ ö(iJtcv il1 ferner Xvadjt,
CyMvvl beutfdj unb irat^öfifdj fpvedjenb,
lueldje fdjon in A^otelö erften Wange-S feroirteu,
roünfdjen Engagement ali 3nalfellneriti-
neu auf tommenbc ©aifou. [855

/C*ttt iunSei SK<ifln, 26 ^ubve alt, Oer;
®r IjeiratCjet, ber brei §a»ï»tfprad)en
müdjtig uub mehrere 3fab/tt iu $ote\$ al§
^urticr in ^oitbttion geftaubeu, fud)t auf
tommeiibe ©aifou eine foldje Steife. (857

fötttfi miic' Vt'cl)(ld)nfiene S oditer fudjt
^r>W* (Stefle aß 3aalfi*llncrin ; fie
roürbe aud; aïs Sitllfttcrmâbc^eil In einem
tMaftfiof ob. ju einer ^evrfdjaft ©teile nehmen.
®utc 3eu9niffe nebft 4£fjotograp[jie fteblen ;u
Sienften. [853

fojoiligcm Sintritt loivb eine gemanbte,
ryW junge >teftnttratiotiôfellner(u ge<

fudjt. ©ute Empfehlungen uuerläBlid).[854

DRESDEN
(Gegr. 1797)
empfiehlt ihre

sSalon-u.iQabinet

(glixgel
zum Preise von

1325 bis 1690 Frcs.

Pian in os
mit zwei u. dreimal.

Saitenkreuztmg

lu drei Grössen.
zum Preise von

B75 bis 1 175 Frcs.

fl^S" Preis -Courant stellt auf Vorlangen zu Diensten. '

Ws in

ATENT
u. techn. Bureau
Besorgung und Verwerthung
von Putenten in allen
Ländern. Uebertragung v. Son-
der-Patenten auf das Deutsehe

Reich. Registrirung v
Fabrikmarken. Maschinen-

Geschäft. Permanente Ausstellung
neuester Erfindungen. [311

J.
&G. W,

Brandt
v. Nawrocki,

Mitglieder des Vereins deutscher
Patentanwälte.

Lelpzigcrstr. 124, Ecke Wilhelmstrasse.
Berlin W.,

\us freier Hand
wird yerkaufh

Ein Gasthof, seit 30 Jahren betrieben.
Ausgezeichnete Rendite. Grund des
Verkaufs: Vorgerücktes Alter des Besitzers.

Anfragen sind zu adressiren unter Chiffre
O. b\ 341 an die Annoncen-Expedition
von Orell Füssli & Co. in Zürich.

Cigarren.
Brasil 80-150 M. pr. Mille.
Java 100 175
Sumatra 100-175
Havanna 125-300

Probczelnitel unter Nachnuhnif oder
vorheriger Einseiutung des Betrages
versendet zoll- und portofrei [339

die Cigarren-Fabrik
von P. M. Redslob, Hamburg.

Mit Referenzen versehene Agenten werden
gesucht.

Wich««3 für Industrie

S c* F o>
-S S ë « 'fc1

¦a ^3 1> -s

<o ^ u j
ï S a E f a^ ^ c S -Si g^ I .'S * S .13^ Heg
0U39 ^buu3!M

versende! in Kisten von 25 Flaschen à 30 Cts. per Flasche excl. Gin*

334] C. Fröhlicher, Bieti>rauer, Solothurn.

M)k Briefmarken
aller Länder zn den billigsten Preisen

Preisliste gratis und franco
3ol). iitid in JSremen [337

UNION, >878. 13. kpk-i!

Mftrate im Meöcrspatter" sind bei der großen Verbreitung des Blattes von um so stcherem Vrfoi!
Znserataufträge stnd einzusenden an die Annoncen-Spedition von Orcll Fiiszli à Co., Mi'

a. o>- dieselben je cinc ganze Moäic anfliegen »nd beachtet werden
.i.ktgaste 14 Zürich. H'reis pro Zeile ZV Up.; bei Wiederholungenwird großer Aabatt bewilligt. AusKunst üöer alle in diesem Anzeiger erscheinenden Annoncen wird unentgetttich ertheilt.

Katysethaftc Inschrift.
In cincr Geinäldesannnlnng der löblichen Stadt Basel befindet sich

nachstehend copirtes ivcii'lichcs Portrait mit Inschrift. Eine Reihe von
Gelehrten nnd Schriftstellern, ivclchc sich abmichtcn dc» Sinn dcr räthsel-
hastcn Wottc hcrolisznn»dcii, blieben rcfultatlos stecken >tnd erschöpften sich

in allerlei Annahme», ja sie schricbcn Gedichte, Romane, gelehrte
Abhandlungen und alle schössen weit über s Ziel. Erst de» Gelehrte» des

Nebelspaller" war cs vorbehalte» das Richtige zu findet! nnd sie können,
da getheilte Freude doppelte Freude ist, auch nicht umhin dcn Fund ihrem
Leserkreise zu eigenem Studinm zn nntcrbrcitcn. Wic heißt dic Inschrift

8à IViâM Lxm-

Auflösungen für das Preisräthsel in lelztcr Nummer sind
nns in so ungeheurer Anzahl eingclaufc» utid folge» imincr »och so viele
Nachzügler, daß cine eingehende Beniitnwrtnng erst für nächste Nunnncl'
gcgcbcn tverdeti kann.

Anch wahr.
Mönch Marti» Luther sang vor Zcitcn i

Wer nicht liebt Wein, Weib und Gesang,
Dcr blcibt ri» Narr sci» Leben lang!'"
Ich möchte dieß den» doch bestreiten.
.ì'ontippe» koniitc SokratcS nicht lieben
llnd dabei doch kein Narr geblieben i

Ob Wein, Gesang cr liebte »nd Gedichte
Darüber schwcigct dic Geschichte.

Ansknnft wird unentgeltlich ertheilt von der Annoncc»-Er.pc-
dition von Grell Küsiti ^e Ho. in Zürich, Marktgasse 14.

Bei Nachfraget! beliebe man dic fettgcdrnckte Nummer des

Inserates anzugeben.

ObcrccUilcr >>lar!it';u weiden. sS4g

g!wánd? o"âaalràrï^

gesucht, ^iu^persettc jiiicln». Nur mi!

steh«» zu Dienst««.
^

sSSll ^îlèr i-ilfcr js, à Steile »ffm in ein
gtöhere« Restaur»«!; deeseibc soll dic Be

Attmetduui, uuniii) ist.
^

ssSS
^'ilîê ^'ì°>"ldlc Kclliierin julht auj

'Dbcitandcs.
' ^

s8S2
^IVêî ^"^^ T°chtcr in Berner Tracht,

wünschen Engagement als Soaikellnerni-

WMWW nclir, rrchtschassenc 'Zechler sucht
StcUr ak Taairellneri» ; si-

wiirdc auch a!» Zimmcrniädclie» iu eine»,

Diensten.
^ ^ ^

sSSZ

<?»ipli<>>>ll ibro

!-«m iKreise von
!3LS bis tl-W 5rcs.

mit zvei il. llkkiiiliìl.

in lilvi (Zrössen.
?!im preise von

g?5 dis i !75 5rcs.

?ee!s -Cou, ant steltt auk VorlanAc>n xn vionston. ' Z«.^

l>M Ii!

u. teelm. Kur«?»«

.1. krîuiât
v. àivroeìii,

iivii<I verknust:
Hin ksstnok, ««-Ir R» àdr«» betriebe».

o. t'. Sil a» >>!o ànoneen-Hxpeâition
vl>u 0rsU k'Ussii â l?o. in 2Urlcli.

Srasil So-lSo I». pr. INills.
F»vs. l00 l?S
8ums.tr--. 100- l?S
H--.v--.nns. I2S-300

«lie cixê-.rrsn-r'k-.brUc
von M, áeâslod, »--.mburf;.

^'"'«'Zkürlnö^t,.

-S °? L-^>-

Q -z. s ^ L ^
^ S Z L x s
^ H .-L * L V

vr-ii-mli'l in kiül-'i, von 25 r?ia»olion à. 30 vt». por Vln^-li,' ,>x,-.l. (1Io>

zz4^ l). k'röklioker, l!!> rlna»<>t, Lolotkurn.

Echte àiesmarken
Preisliste -zràtis unà krs.noo

A>>>). Kcils in Zârcme» ISS?



1878. <3L n n o n r cn-|[f il agt 3 um It Ii elf p a Ufr" m. n.

eines

philosophischen Tischlergesellen.
1«** Band. Preis Fr. 2. 50.

Diese aussergewÖhnliche Schrift ist so originell, dass Jedermann, Socialist
oder Ni eh tso c i al i s t, dieselbe mit dem grîissten Interesse lesen wird.

Zu haben in jeder Buchhandlung, sowie bei dem Verleger [33.

E. MAGRON in Bern.

331 n.

mm su ivsiiNeu eröffnet mit Ostern 1878.

Dem Tit. Handelsstande -mb
bringen wir hiemit zur Kenntniss, dass wir in unsorm Annoncen-Bureau die

neuesten Adressbücher
folgender Städte zur Verfügung des Publikums bereit lialten :

Aachen, Augsburg, Berlin, Braunschweig, Bremen, Breslau,
Brünn, Chemnitz, Crefeld, Danzig, Darmstadt, Dresden, Düsseldorf,
Elberfeld, Erfurt, Erlangen, Frankfurt a. M., Freiburg i. B., Gera,
Giessen, Görlitz, Gotha, Göttingen, Graz, Halle, Hamburg, Heilbronn,
Jena, Iserlohn, Karlsruhe, Kassel, Kiel, Köln, Königsberg, Kreuznach,
Leipzig, Lübeck, Mainz, Meiningen, München, Münster, Nürnberg,

Oldenburg, Pforzheim, Posen, Potsdam, Pressburg, Regensburg,
Rostock, Schwerin, Strassburg, Stuttgart, Trier, Troppau,
Weimar, W i e n Wiesbaden, Würzburg Paris, Basel, Bern,
St. Gallen, Luzern.

Handels- und Gewerbe-Adressbuch vom Herzogthum Salzburg
Adressbuch aller Gewerbe- und Handeltreibenden in Oberösterreich.

Mit dieser Einrichtung wird dem gesammten Hnndclsstande, besonders auch
den Herren Fabrikanten, die günstige Gelegenheit geboten, ohne viele Kosten mauche
geschäftlich wichtige Informationen zu erhalten und hauptsächlich sich Adressen für
die Versendung Ton Circularen, Prospecten, Preiscounvnts u. s. w. zu verschaffen.

Diese Ädressbücher können gegen billige Gebühr für kurze Zeit auf
unserm Bureau benutzt werden ; dieselben werden an uns bekannte Geschäfte oder
Personen auch ausgeliehen. (O.F. 745)

Orell Füssli & Co.
Annoncen-Expedition, Marktgasse 14. I. Stock.

F. SCHUBERT, ZÜRICH <
CD

a [324 n] SeefelcL -^T -a.aa.c3. -49
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ausge Speciaiitätfür Hotels und Café-Restaurants.
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Speiser.- 1

karten.
,,«., : -i,,ä .ich« Mappen,

I Spielkarten-

genden

d
wird Ahonnements-
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Biiclilein My£m!m*i^ hm E
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Jeder
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Mittagessen
eto.

ff. Etagère
Auslände:

-*> Prompte Bedienung. - Preiscourante gratis

Illustrirte
Vaterländische Wochenschrift

leue Alpenpgst 1

Rédaction: J. E. GROB, Pfarrer in jjj
Hedingen ; J. J. BINDER in Zürich. j|

Abonnementspreis : Fr. 4.50 fürt; j|
Monate; 7>/2Frk. f. d. ganze Jahr.

Inserate: à 30 Cts. per Zeile, ge- j]|
niessen wirksame und allgemeine
Verbreitung.

Verlag: ORELL FÜSSLI & Co., in j|
Zürich. Man abonnirt bei allen jjj
Postbureaux. (OF 77 V) j|

In allen Buchhandlungen zu haben:

ftraktifdjcr ïttttorridjt in der
cittfrtdjen tt. oonncltrn

Buchführung
für Kaufleute und Gewerbetreibende
um nach neuestem System ihre
Handlungsbücher vereinfacht u. Ubersichtlich

einzurichten und zu führen. Mit
Anweisungen Wechsel richtig auszustellen u

Buchschulden einzuklagen. [221
Von W. Trempenau. Siebente
Auflage. 4 Fr: 70 Cts.

ERNST' sehe Buchhandl., Quedlinburg.
Orell Füssli & Co., Zürich.

Sommßr - RBStaiiratiOn, mit künstlerisch ausgeschmücktem Pavillon, fÜT 1000 PeFSOllßll,

Reale Land- und ausgewählte Flaschenweine. Treffliehe Küche.

Familien- und Gesellschaftsessen auf Bestellung. Gute Stallungen für Pferde.

RUD * M ORF.

| Permanente Ausstellung |
B i 1 dh auer-Ar hei ten

i Alabaster, Achat, Serpentin |
i Gyps und Terracotta. |
1 Garten- und Salonfiguren,

'§,

§ Bisten und Relief, Vasen, Urnen i|
j| und Schaalen etc. |j

Modelle [27i n |
j| für den Zeichnungs-Unterriclit |j

in Gyps und Thon

für Real-, Sekundär-, Gewerbs-, *
und Kunstschulen. |

gmbmäler von Marmor, i§ranit, §,

I gorphir, §yenit £ .Sandstein $

von 20-1000 grs.

Louis Wethllj
Bildhauer.

3 e 1 1 w e gf Zürich..
Filiale |

beim neuen städtischen |j
Centraifriedhof, s

Album zur Einsicht. S

Ci. H. Relier,
Fisch-Export,

Eckernförde bei Kiel,
versendet in wasserdichten Iîeuteln frische
Seefische, (Seedorsch, GoldbUtt etc.
10 Pfd. flrulto :i Mark iw. [SM

Feinste Harzkäse
m Kisten von 1, C, 10 und 20 Schock, à 200, 13.r>, 75 Pf. excl. bei Abnahme v«5pP
Schock 190 Pf. 130 Pf. 70 Pf. incl. Verpackung, ff. Saure Olirken in bester
Waare, a Anker 8,50 Mk. 1

2 Anker mit Ti Mk. Alte» Nlirdlläimer Itoi'n-
brnil litwei n in Vi Literflasche à 1 Mk. excl. Verpackung halte bestens empfohlen
und versende prompt gegen Nachnahme. [323

Thale am Harz. F. GELHAAR.

o o c:> o es <::t o c.-> loi^io^töitQtjOifOi-iO! ioito.ioi ;o<4

mr Spitzwegerich-Saft
bereitet für eine ganze Saison, in den Monaten Mai und Juni, ï

0 wo die gesammte Pflanzenwelt in den frischesten und kräftigsten f|
Saft getreten, aus dem zwar unscheinbaren aber dennoch köstlichen £
Vegetabil der herrlichen Spitzwegerich - Pflanze, sicheres, s
über alle Zweifel erhabenes, dem Verderben nicht ausgesetztes, Q

compétent geprüft und genehmigtes Mittel gegen Brust, Hals %

und Lungenleiden, Bronchialverschleimung, Husten, s
0 Catarrh etc. etc. 0

ES Sie Resultate sind überraschend. ¦¦ p

Mit Gebrauchsanweisung à Flacon 1, 2 und 3 Fr. in Zürich r\

bei Herrn Apotheker J. H. Kerez; Basel in der St. Elisabethen- ^
Apotheke, St. GallenEd. Rom, Theaterplatz 12; Thun F. Krebscr §
Coiffeur; Ölten Kronen- Apotheke und in der Fabrik l299 (5

PAUL HAHN, D ettel nach a. Main bei Würzourg (Bayern) §

"Verbesserte

Erbs -Wurst
Alexander SohÖrke,

Görlitz,
dient sparsamen Hausfrauen, Junggesellen
und Gastwirthen zur schnellsten
Herstellung einer kräftigen im höchsten

Grade nahrhaften Speise!

Billigste Ernährung!
Eine Pfund-Wurst giebt in 15 Minuten
vier Liter 16 gr. Teller dicke mil
Fleisch und Speck durchsetzte, löffelfertige
Suppe.

Verkäuflich in den meisten Material- u.

Delicatesswaarcn-Handlungcn. [340

Erfcheint in lOO illuflr. Lieferungen
à 25 kr. ö. W. 50 Pf.

Vorräthig bei allen Buchhandlungen.

G. Sebold in Durlach im Grossherzogthum
Baden liefert seit 20 Jahren als

ausschliessliche Specialität praktisch bewährte,
solid u. kräftig gebaute Iiülfsmnschinen zur

Zündhölzer labri kati on S

Briefmarken
garantirt echt u. billigst. Preisliste gratis

Sammlungen werden gekauft. [39i
Chr. mann, Leipzig.

¦m® o 0 h b. e. e. o o 0 ,e.:e o o ö 0 s ».

à Selbstständigkeit. 1 1
£j Gegen Einsendung von 2 Mk. geben«
S Anleitung zu einem kaufmännischen
& Geschäft, das Jahresverdienst von S
S 2000-3000 Mk. ermöglicht. Branchen- S
Bj k itn., Capital, Einrichtungen ni. In Es

\p nöthig. R. Ackermann in Mainz. ^

Aechte Briefmarken
offerirt billigst; Preisliste gratis und franco.

R. Ueyhlc in Hem. [3H

Magen«
-o.za.d-

J )armkatarrh
||»ott Spejiottfl Popp in Heide (?otft.)

empforjten non Çrofeffor Dr. Soitj,
Or. aijeobalB» SSern», Strjt Çfln,
Or. sprof. O. Söenliif) it. ». 21.

Obigeä 8ud), roetcäeä felbft bem
on [anofähriger geftövter Serbmtung
teibenbeu ^Patienten nod) fiebere .Çiltfe,
enblid)e Srtöfung bietet, ift gegen
einfenbung »on SO Cts. 'franco
ju bejieben burd) bie C. F. Mcis-
sel'fcSe S8it(fi[)(iitbtimg (ÇaitntbeDit)
in llerlsau (@d)a>ei.)).

1878. Annoncen-Beilage zum Nelielspalter" â 15).

plrilosoMiLLkrsn l'isckIsrKsssIIsn.

L. IVI^KRO« in Lern.

Ml n.

IM NNR WWMIZ
Xeu erötknst mit Ostern 1L78.

IZem lit. ttaàlZàà ^MU
neuesten ^ìâressdûcner

^âenen, àUSdur-;, Lerlin, Nrsunson«-ei-;, Bremen, Breslau,
Lrunn, vnsmnitiî, crekelâ, van?.!-;, vsrmstsât, 0 res cl en, VUsselàork,
lildsrkslâ, ürkurt, ktrls.n-;en, k>r-s.nkturt ». I»., rreibur-; i. S., vers,
tZisssen, lZijrlits, lZotkâ, Köttingen, lZras, HàUs, Ilsmbur-;, Heilbronn,
Jens., Issrlonn, üsrlsrube, üassel, Xiel, X ä I n Ilöni-xsdsrf;, ürsuzmäen,
I^slp-if;, Iiilbeck, IN»ins, INeinin-xen, I» Un en en, INilnster, TVUrn»
o e r U oiàeobui ptorzneim, Posen, potsàsm, Pressdur-;, ûle-zensdur-;,
kostoek, 8vt>v?srjn, Strâssbur-;, 8tutt-;s.rt, ?risr, l-i-oppsu,
Weimar, Wien, Wissdsclen, vViirsdur-» Paris, Lasel, Lern,
8t. Valien, Qul-ern.

«anàsls- unâ lZewerbe-áàressbucn vom »er-o-ztlium 8àbur-;
^âressdueo aller K-zvverde- unâ ànâelti

sid^

^iiii0tt<!en-kxp««titiyli, Uàt^llsse l^. I. 8tttvl<.

P24 n.

Zpkeialität iüi' ^ôt6>8 unc! Lsf6-kî68taui'snt8.
-

l^

Và- àDL*r ' RMliMZs-
w

i<^atill^^/i.!i.l- ?usznr>--n.

kartsrl.
^ .i ^ »V» > ^ 'i ^--A?' M à P P S II

Âikìlruiikii-

?flll<!
Liilîlileiii M

I-llitaZêssên
ete.

^^Wjj^ t?. Dtagèrs

-^»«> prompte komenung. preiseoursnte gratis

INusti irts
ViììiîiIàuilZûIiL VoelisiiZlîlirikì

«àâ», .- I. k. ôno», pk»rr«r ln U
Nsâillzell ^VI^

VIiIZI.1. ?V88I.I à c»., ill «
I-ostbiireaux. -,0l' 77 V> H

praktischer ìlnterricht >n à
einsache» n. doppelten

lin üautleute unii <Ze««rdetreideniIs
um uacii neuestem 8vstem i>n>- »an<l-
lun-zsdllener vsreinkaent u. udersicnt-

Lucnsekulàen vin-uklagvn. s ^2!
Von W. I'rempenau. Siebente
^Ulis.-;«. 4 r'iv 70 Lis.
k! k I>? 8 ?" sà? Nuâli-unN yuolilindurx.

8llMKI''KK8l-lìII'u!ÌlIIì, mit liàtlM8°Il «MZàmIiìw kàvillM, M' 1W kk^llllku,

Iî.ss.ls I^s.nà- rrriâ âSASVi/â.ri1t.-z ^lê-.selrsrr'vsins. ?r«zkr1rolrs icilclrs.

X/ArniUsn- rrnà »sssllsc-ris.ktses8sir errrk Lssrslwn-z. vrrr.s St.-»IIurr-;srr kür ?ksrâs.

R V o M01ìl'.

ê iìliìliàsìêk, iràiìt, 8»xöiitii>

h li^xz mit ?eik!ìlîottiì. ^
^ Li-rtsn- uncl 8i>!oniÌ!;ucen, ^
E Lösten uncl lle!isf, Vssen, Ucnen D

â uncl 5clisg>en eto. ^

f NoltiZllö sZ74 n I
â kiir àen. ^eieiiniiuAS-llnterrielit ê

rür Fîee.1-, Sekunâa.r-, cZeverbs-, H
unà Xunstsenulsii.

>Kraèinà7er i-na Kalwor, iKlAnit, ^

I ForMl', F/eriit K Zari-i^eà D

v-m ^-?-t00i? Fr^.

1.0,118
Lilàks.uvr.

t'ilî-lle â

beim neue» stiiutisâen N

L!c>utr!rlfrietll>l>k. s

üoksrnkörcls lzsi Xisl,

8eekscne, lSseâorsen, «ZolàbUtt ete.
>n ?c>I. Neun» ^ .»»rk iv.

jn Kiste» von >, e, IN uixi 20 «clivoic, à 2W, ISS. 75> I-s. ezei. dei ximaimu- <W»W
8<!boà IW I-r. lM I-k. 70 Vk. inoi. V<!i^>»okunz, tk. <->urlt-l!N !u iioster /
>V»»r>-, à »ak.-r -«.S» »Iii. l ^! mit û iii!c. â>t«« ^!»I-«lI>ii»«»-I- It>»>-»-

bereitet kiir sine Ak-.n?s saison, in cken >lonaton lVIêti ninl ^uni, Z
l) ^vc> àie Assammts ?tlauiienv'olt in àsn krisodsstsn unà lcrilkti^stv» D

Liitt Aktreten, ans àem ü^var unsolisinlisren aber àsnnooli küstliolivn ,K

Ve^ets-dil àsr IrvrrUolisn Kpit-i vVSKvriclr - ?tIg.N2v, siàeres, s
übsr alls Xweiksl orliabsnes, àem Vsràsrben nioirt aus^sset^tss, D

compétent xsprükt unà AsnsIimiKtss Nittel ASAsn Lrust, Hills I
unà 1.unxenleiàen, Srononis-Iversonleilnunx, Husten, s

K es.ts.rrn etc. etc. 0

KM vis Rssultà sinà üosrr-rsoosnä. » g

Nit <ZvìiraneI>»an^vsisnn^ à ?Iaeon l, 2 unà 3 b'r. in Aüri>>I> ^.

bsi Herrn Apotbslîsr ^. tl lîorsii; IjassI in àer 8t. l^lisabetiien- ^
^.potliolcs. 8t. lZànlZà. lîorii, riisaterpià 12; 'l'Inin lîrvb.^vr ß
(^oitl'our; Otten lîronsn-àpotlioks unà in àsr ?a.1>rilî i-^oo A

k^III. ôàM, 0u!!iî!liltl:d u.M WWà'Am'o

Vsi'lzssssrt-z

Kîllig8te Li-nàung!
Line prunU-Vuest xi-iit in lS INinuten

in ?oa i//,-/?r. /.le/erttiiFt-n
à Ss kr. S. vv. so ?r.

Vorriitbix bei «lie» Ii»cI>I>»»âIuuxeu.

S. Lebolà in Ourlâen in, krossner-o-;-
tkum is?>.<i«n I-, l e! M,» -a I»i,ren à ->u»

Xi'uilïll0l2ier?îidiik^ K

Olli-. i?t»»I>, I.^!p?.!x.

â HeldàtâmIiKkeit. 8^
8

iZvsobiist, >Iu5 Iî-.idresveràienst v»n Ä
L 2»00-â0»0 »Iii. -rmüxNckt. UruncI»-»- D
ê kenn»«., 0»plt»l, k!nriel>tu»-sen nie!» M
^ «Ab!», k. áclcermann in l»s.inn.^,

^6<2t2t.s LriskmAàsri
lî. Z»v^I,i«! ln «t-r». PI4

I ir»1t-, < :»r i I,
!!«on Spezialis! I»n,,p in »vlcke <?olst.)

Empfohlen von Professor 0r. Koch,
ve. Theobald Wer»», Arzt Hein,
ve. Heß. Prof. V. Beylich u. v. A.

Obiges Buch, welches selbst dem
an langjähriger gestörter Verdauung
leidende» Patie-uten noch sichere Hillse,
endliche Eriösnng bietet, ist gegen
Einsendung von S« vt». franco
zu beziehen durch die v. Hloii».
««lösche Bnchhaudluug iHanpldcbit)
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